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"Fibel für Lehrer»
Von Heinrich Schulmann
Comenius -Verlag, Hitzkirch

Das musste ja einmal kommen:
Nach dem kleinen roten Schülerbuch

liegt nun sogar eine Fibel für
Lehrer vor. Aber keine Angst; von
Indoktrinationsversuchen kann dabei

kaum die Rede sein. Hier handelt

es sich vielmehr um das
Ergebnis einer konzertierten Aktion
zweier bekannter Lehrerpersönlichkeiten,

die als Pseudonyme Autoren

in Wort und Schriftbild für die
Urheberschaft des hübsch
aufgemachten, 86 Seiten starken Bändchens

verantwortlich zeichnen. Der
Leser hat seine helle Freude, wie
da auf einfache Weise, gleichsam
im Schulton zu lesen, das gesamte
pädagogische Inventar an Begriffen

und Fachausdrücken
durchbuchstabiert wird. Die Rolle des

Abwarts ist darin beispielsweise
etwas boshaft wie folgt umschrieben:

Er wartet ab.
Er wartet auf - Bösewichter.
Er wartet hinter der Türe.
Er wartet.
Er ist unser Wärter.

Hingegen steht von der
Unzulänglichkeit des Stundenplans im
letzten Schuljahr zu lesen:

Auf dem Stundenplan steht:
8. Klasse, 0800-0900:
Geschichte.

Der Lehrer erzählt:
Von den Burgundern.
Von den alten Eidgenossen.
Von der Französischen Revolution.
Vom Völkerbund.
In der Zeitung steht:
Hunger in Afrika.
Die UNO uneinig.
Protestnote der UdSSR.
Krieg im Sinai.
Rechne!
Wieviel geht der Stundenplan
der 8. Klasse
hintennach?

Wenn man auch bei einigen
anderen Texten mitunter den
Eindruck hat, als wollte der Verfasser
in den Unterrichtsmethoden eher
etwas zurückbuchstabieren und ihre
typographische Darstellung sei um
vieles moderner als die zum
Ausdruck gebrachte Meinung, so ist
das Bändchen doch alles in allem
ein recht kurzweiliger Leitfaden
für die der Langeweile entratende
Unterrichtsgestaltung.

Peter Heisch

Birkenblut macht das Haar

gesund, und gesundes Haar ist

schön.

«ewzst/esf«.

Kopfsalat

Kopfarbeiter
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